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Wenn der Herr nicht das Haus baut, dann ist die Mühe der Bauleute 
umsonst. Wenn der Herr nicht die Stadt bewacht, dann wachen die 
Wächter umsonst. 
Psalm 127,1

Dieser Erste Vers aus Psalm 127 stammt aus einem Lied von König Salomo, von einem 
Menschen dem viel Weisheit geschenkt wurde. Salomo wusste was es heisst ein Haus zu 
bauen, er hatte die Verantwortung den Tempel Gottes in Jerusalem zu bauen, eine grosse 
und herausfordernde Aufgabe.

«Wenn der Herr nicht das Haus baut…» Es geht um Vertrauen!

Salomo hatte verstanden, dass unsere Kraft, unsere Weisheit nicht ausreicht, Könige und 
auch ganz einfache Leute; alle brauchen Gottes Hilfe.

Als Überschrift von Psalm 127 steht: «An Gottes Segen ist alles gelegen!» 

In unserem Alltag und als Gemeinde sind wir eingeladen mit Gottes Segen zu rechnen 
und zu Vertrauen, dass Gott sein Haus mitten unter uns baut, dass ER die Stadt bewacht. 

Jesus ist unser Haupt und ER ist das Haupt der Gemeinde, wir sind eingeladen Halt zu 
machen, im Gebet vor IHN zu kommen und IHM ganz zu vertrauen. 

Jesus spricht: « Kommt alle her zu mir, die ihr euch abmüht und unter eurer Last leidet! 
Ich werde euch Ruhe geben.» Matthäus 11,28

Wünsche euch allen eine gesegnete Frühlings- und Osterzeit.     

Daniel

3EDITORIAL 



4 Anlässe    Rencontres

Programm  märz/mars
So/Di 3. Moron, 10:00h, Gottesdienst, aw

 Moutier, 10:00h, culte, Willy Geiser

Mo/Lu 4. Moutier, 20:00h, soirée prière

sa/sa 9. Moron, 10-16h Gemeindetag/journée communautaire

So/Di 10. Moron, 10:00h, culte avec Paroisse Sornetan

Mo/Lu 11. Moron, 20:00h, Besuchsdienst

So/Di 17. Moron, 10:00h, Gottesdienst,  
 Kindereinsegnung, Nina von Mélanie und Stefan Loosli, gd   

 Moutier, 10:00h, culte, aw

Mo/Lu 18. Moutier, 20:00h, étude biblique

So/Di 24. Moutier, 10:00h, culte, gj

FR/VE 29. Moutier, 20:00h, vendredi à thème

sa/sa 30. Moron, 20:00h, Louange et prière / Lobpreis und Gebet

 



5Anlässe    Rencontres

Programme april/avril
SO/DI 7. Moron, 10:00h, Gottesdienst, gj 

 Moutier, 10:00h, culte, ab

Mo/Lu 8. Moutier, 20:00h, soirée prière

MI/ME 10. Moron, Träff ab 60 Frühjahrtreffen / rencontre 60+

sa/sa 13. Biel/Madretsch 20:00h, Pauluskirche, Passionskonzert

SO/DI 14. Moron, 10:00h, culte, gd

 Le Perceux 10:30h, Gottesdienst ap

Mo/Lu 15. Moron, 20:00h, Gebetsabend

 Moutier, 20:00h, étude biblique

15.-18. camp caté 1 et 2

DO/Je 18. Moron, 20:00h, Passionskonzert

Fr/VE 19. Moutier, 10:00h, culte de Vendredi-Saint avec cène gd / Max Wiedmer

 Bellelay Abbatiale, 15:00h, Passionskonzert

SO/DI 21. Moron, 10:00h, Ostergottesdienst/culte de Pâques gd 
 mit Abendmahl/cène

SO/DI 28. Courgenay 10:00h Culte de fin de caté

ap – Allemand Peter
aw – Allemand Walter
ab – Amstutz Beat
gd – Geiser Daniel
gj – Gerber Joel
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Herzliche Einladung zum Gemeindetag 
Samstag, 09.03.2019 Moron 

Cordiale invitation à la journée communautaire 
samedi, 09.03.2019 à Moron 

Vision 

wachsen 

partager 
avancer 

rêver 

voraus-
schauen 

discuter 

Ab 09h30 Eintreffen mit Kaffee & Gipfeli 
10h00 bis 16h00 offizielles Programm inkl. Mittagessen  

Keine Anmeldung erforderlich. 
Aucune inscription requise.   

Contact 
Daniel Geiser 
078 624 67 22 

À partir de 09h30 café et croissants 
10h00 à 16h00 programme officiel avec dîner  

prière 

zuhören 

gestalten communion 

mit Kinderprogramm 

avec programme pour enfants 
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infos
Caté I / CATé II:
- 15-18 avril 2019 : camp du printemps à la Chaux du Milieu, NE.
- Le culte de fin de caté aura lieu le 28 avril à 10h00 à Courgenay.

inscription 
Chers parents,
Cette information vous concerne si vous avez des enfants qui débutent la 8ème année 
scolaire (10H) au mois d’août 2019. Vous êtes invités à les inscrire au programme du 
catéchisme au moyen du bulletin d’inscription ci-dessous ou par courriel en l’envoyant 
jusqu’au 23 mars 2019 à l’adresse suivante :
Béat Amstutz, Le Benevis 34, 2732 Reconvilier 
Tél. 078 613 71 39, E-mail: b.amstutz@bassin-fenetres.ch 
Les nouveaux catéchumènes seront présentés lors du culte de fin de caté le 28 avril 
2019. Le premier camp aura lieu pendant les vacances d’automne (7 – 11 octobre 2019).  
Préalablement, nous organiserons une soirée des parents au mois de septembre. Suite à 
votre inscription vous allez recevoir une lettre de confirmation.
Nous remercions tous ceux et celles qui soutiennent fidèlement ce travail par leurs dons 
et leurs prières.

inscription
Notre enfant participera au catéchisme 2019-2021. 

Nom prénom et adresse 

Tel.       Date de naissance

Courriel

Noms des parents 

Régio-Caté



Bemerkung:
Sollte jemand verhindert sein, am geplanten Datum die Kin-
der zu hüten, wird diese Person gebeten, eine Ersatzperson 
für den Kinderhütedienst zu finden.
Vielen Dank für Eure mithilfe! Rahel Gerber-Nafzger

8 Termine    dates

sonntagsschule
école du dimanche

Moron 3. und 17. März, 7. und 21. April.

l‘atelier du dimanche

Moron, 10 mars et 14 avril

 

meetpoint est une plateforme de rencontre pour jeunes adultes (~25-40 ans).
Nous nous retrouvons bimestriellement, les vendredis de 19h00 - 22h00 
chez l'un des participants.
Au programme: repas léger, partage et échange autour d'un thème.

Rejoignez-nous pour les prochaines rencontres:

     - 14 février 2014 à 19h00 
    chez Salomé & Matthias Scheidegger, Foyer 16, Tavannes

     - 25 avril 2014 à 19h00 
    chez Mylène & David Scheidegger, la Bottière, Le Fuet

     - 13 juin 2014 à 19h00 
    chez Cynthia & Olivier Bühler, Vacheries-Bruniers 20e Mont-Tramelan
         

 

meetpoint 
rencontre pour jeunes adultes.

           treffen für junge erwachsene.

15 mars 2019 à 19h00
chez Sabine & Marc Ramseier,  
Faubourg du Jura 29, Biel/Bienne

Kinderhüte Garderie

03.03. Sabine & Marc Ramseier 
10.03. Sabine Amstutz

17.03. Martina Loosli-Eisinger 
07.04. Clarisse Amstutz

14.04. Ursula Gerber 
21.04. Rahel Gerber
05.05. Cornelia Amstutz

Jungschar

30 Mars  apresmidijere
13 Avril  Singe
27 Avril  apresmidimela

Jugendgruppe moron
Groupe de jeunes

2-3.3. Juwel Langnau
9.3. Gemeinde Tag
16.3. Coubije MORON
23.3. Filmabend
30.3. Louange et prière
6.4. RJ Espoir Corgémont
13.4. Themaabe mit Daniel
20.4. JGV und  
 Themaabe zusammenfassung
27.4. Matthieu abe

Infos: http://gjmoron.blogspot.ch

Begrüssung accueil

03.03 Käthi Amstutz
10.03 Lukas Amstutz
17.03 Thomas Loosli

07.04 Lydia Loosli
14.04 Kathrin Hess
18.04 Sabine Amstutz, Stefan Loosli
21.04 Idely Amstutz, Jakob Amstutz
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Geburt

Vom Storchendorf ist Post hereingeflat-
tert, der Stroch hat der Familie Carine und 
Pierrick Christen-Eyer in Grossaffoltern ein 
2. kleines Wunder gebracht: Yaël, geboren 

am 11.11.2018. Wir wünschen der Familie 
viel Weisheit, Geduld und Liebe aus Gottes 
Gabenkorb in der Erziehung des Kindleins.

Geburtstage

Am 5. Januar hat Angelika Gerber-Schei-

degger, Reconvilier Ihren 70. Geburtstag 
feiern dürfen. Gerne zitiere ich Dir aus dem 
Mennonitschen Gesangbuch, Nr. 743, etwas, 
dass sich in deiner christlichen ausgelebten 
Nachfolge auszeichnet: 
Ich (Wir) wünsche dir, dass du dir ein 
Gespür bewahrst für die leisen Töne des 
Lebens 
und im Umgang mit den Menschen zart sein 
kannst und genau,
offen für ihre Not und sensibel für das, was 
sie brauchen. 
Ich (Wir) wünsche dir, dass immer ein 
Mensch für dich da ist, 
wenn du selbst nach Hilfe, Verständnis und 
Nähe sehnst, 
dass du dich aufgehoben und geborgen 
weisst in Freundschaft und Liebe.
Gott segne Dich. 

vendredi à thème 
moutier, rue neuve 33
29 mars 2019 à 20h00

« représentants de Dieu  
sur terre »
avec cyrille court

cordiale invitation!

träff ab 60
Wir laden dich/euch ganz herzlich 
ein für das frühlingstreffen am

mittwoch, den 10. april 2019  
um 14.00 uhr im Gemeindesaal 
moron.

•	 einstieg mit singen und 
andacht

•	 Konzert mit dem  
"chinderchörli  
mont-tramelan"

•	 Gemütlicher ausklang  
mit einem Zvieri

                                                              
verena mit team 



10

Am 22. Januar hat Dora Burkhalter-Koch, 

Moutier Ihren 91. Geburtstag feiern dür-
fen. Wenn die Schritte langsamer werden, 
das Hören und Sehen Mühe bereitet und 
die Freude am Herrn nicht kleiner wird, 
steht man im 3. Lebensabschnitt. Wie du, 
Dora, diesen Abschnitt gestaltest, liegt 
nicht in unseren Händen, doch getrost 
darfst Du ihn in Gottes Hand legen. Er 
macht keine Fehler, wir begreifen nur 
nicht immer seinen Lebensplan für uns.
Gott schenke Dir Kraft, Geborgenheit und 
seinen Segen.

Am 22. Januar hat Idely Amstutz, Les 

Cerniers Rebévelier Ihren 80. Geburtstag 
feiern dürfen. Noch sind die Erlebnisse 
aus der aktiven Missionszeit, des prä-
genden Berufsleben im Baselbiet in Dir 
wach, doch dankbar nimmst Du auch 
die täglichen gesundheitlichen Heraus-
forderungen mit Demut an. "Idely, blieb 
eifach, wie de bisch", in der Fürbitte für 
die Not der Nächsten, mit einem offenen 
vertraulichen Ohr für die Bedürftigen, 
interessiert am kulturellen Leben in 
der Gemeinde, mittragend an den leich-
ten und schwierigen Umständen im 
Alltag....."Idely,blieb eifach, wie de bisch!".
Gott segne Dich.

Am 26. Januar hat Marianne Amstutz-

Roth, Les Cerniers Rebévelier Ihren 75. 

Geburtstag feiern dürfen. Paul Schüt-
zes Gedanke, Die kürzeste Verbindung 
zwischen zwei Menschen ist ein Lächeln, 
kommt mir in den Sinn, wenn ich Dich im 
Auto vorbeifahren sehe. Wie herzlich und 
wohltuend ist es, wenn einem jemanden 
ein kurzes Lächeln in der Alltagshektik 
schenkt. Mit all den vielen Aufgaben 
innerhalb der Familie, auf dem Hof, mit 
der bunten Grosskinderschar, ist wohl 
nicht immer ein Lächeln selbstverständ-
lich. Danke, Marianne, dass Du uns immer 
wieder ein Lächeln schenkst!
Gott erfülle Dich mit Freude.

Am 28. Januar hat Lydia Loosli-Schnegg, 

Moron Ihren 70. Geburtstag feiern dür-
fen. Wie könnte man sich das Dorfleben 
in Moron ohne Lydia vorstellen? Lydia 
gehört zum Alltag, in das Gemeindeleben, 
sie ist ein Teil der Mennonitenchronik 
Moron. Danke Lydia für Dein Dasein, Dein 
Wirken in der Gemeinde, speziell um die 
vielen Gemeindeessen, in der geleisteten 
Mithilfe in der Gemeinde. Möge Dir viele 
kostbare Zeit im Hüsli, auf Entdeckungs-
reisen und im Alltag mit Willy, den Kin-
dern und Grosskindern geschenkt sein. 
Gott schenke Dir innere Ruhe und Gelas-
senheit.

Familiennachrichten
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Am 3. März feiert Bertha Schmied-Sprun-

ger, Moutier Ihren 100. Geburtstag. Liebe 
Bertha, Sabine Herolds Gedanken mögen 
unsere besten Wünsche zum Deinem 
Geburtstag unterstreichen:
Gott umarme dich und fülle dich mit dei-
ner Liebe, 
Gott trage dich über die Berge, die dir 
Angst machen.
Gott führe dich auf steinigen Wegen, ohne 
dass du Anstoss nimmst.
Gott schütze dich vor Gefahren und Fein-
den innerhalb und ausserhalb von dir.
Gott berühre dich gerade dann, wennes 
sonst niemand tut. 
Gott spreche die heilende Worte zu, die 
auch in deinen tiefsten Abgründen wirken.
Gott umarme dich und überschütte dich 
mit seinem Segen.
Hundert Lichtlein mögen für Dich leuch-
ten, Gottes segne Dich.

Am 22. März feiert Erika Gyger-Funk, 

Schwanden Ihren 80. Geburtstag. Hoch 
über dem Thunersee liegt Schwanden b. 
Sigriswil, das ist das Wenige, das ich von 
Deinem Wohnort kenne. Aber bestimmt 
kennt Gott Dein Plätzchen in dieser Welt 
viel besser, er weiss, wo Du für ihn still-
hälst, dein Lob und Dank ausprichst, sein 
Wort studierst, betest und die Alltags-
pflichten in Angriff nimmst. Gott kennt 
Dich (uns alle), weiss um Deine Bedürf-

nisse auch im Alter von 80 Jahren, ein 
herrlicher Trost!
Gott schenke Dir in der Weitsicht über 
dem Thunersee diesen inneren tiefen 
Trost.

Am 26. April feiert Samuel Amstutz-

Loosli, Rebévelier seinen 90. Geburtstag. 
Onkel Sämi, excüsi, scho 90zgi! Was 
bewegt Dich, wenn Du das Urgrosskind 
in die Arme nimmst? Ja, das Leben ist ein 
grosses Geschenk in allen Farben. Gut 
zu wissen, dass unser Hirt uns Schäf-
lein, Schafe und Schafböcklein führt. Das 
Gleichniss von Jesus, das verloere Schaf, 
habe ich unzählige Male den Kindern 
erzählt und ich bin Gott so dankbar, dass 
ihm kein Mensch unwichtig ist. Du sorgst 
ja stets noch für deine Schafherde, so wie 
Gott für Dich (uns) sorgt!
Gott schenke Dir Freude und Gesundheit.    

 

Familiennachrichten



 

Heike Geist 
Max Wiedmer

Wir blicken auf ein intensives Jahr 
2018 zurück. Bei unseren Langzeitmit-
arbeitenden war Vieles in Bewegung. 
Wir geben euch einen kleinen Einblick 
davon unter der Überschrift Mitarbei-
tende. Es ist toll, auch mit WhatsApp 
oder anderen Medien direkt mit ihnen 
in Kontakt zu sein, somit spüren wir 
auch besser den Puls vor Ort. Wir sind 
neu an einer Stiftung angeschlossen, 
damit unsere SMM Angestellten für 
ihre Pension noch besser da stehen. 

Im Projekt Genf gibt es eine Neuorien-
tierung und das Thema „Mission hier“ 
wollen wir auch weiter entwickeln. 
Ein neues Hilfsprojekt haben wir in 
Zusammenarbeit mit Dorothea Loosli 
aufgegleist. Die Sammelaktion für Sy-
rien war ein totaler Erfolg an der MERK 
2018 (Menno. Europ. Regionalkonfe-
renz). 

Heike hat nun ihr erstes Jahr als 
Pastorin in der Mennonitenge-
meinde Weierhof in der Pfalz er-
lebt und ist weiterhin mit 20% bei 

der SMM. Ihre Delegation durch die 
Arbeitsgemeinschaft der Mennoniten-
gemeinden in Deutschland (AMG) in 
die Weltkonferenz hinein hat ihr inter-
essante Begegnungen in Kenia ermög-
licht. 

Max war durch die  Programmlei-
tung der MERK 2018 in Kontakt 
mit vielen anderen mennoniti-
schen Organisationen aus Euro-

pa. Nach der Konferenz gab es ein gu-
tes europäisches Treffen mit den Hilfs-
werken aus Europa. Dabei waren auch 
die Russlanddeutschen Organisationen 
vertreten.  

Mitarbeitende 

  
 Das letzte Jahr in Angola war für 

Familie Zachariah durch zahlreiche 
Schwierigkeiten geprägt, sei es Visaer-
neuerung, die Schulsituation der Kinder 
und das Arbeiten am CEML Spital, die 
die Familie an ihre Grenzen und auch 
darüber hinaus gebracht haben. Fami-
lie Zachariah ist daher definitiv aus An-
gola zurückgekehrt. Damit ist auch die 
Zusammenarbeit mit der SMM und der 
SIM zu Ende gekommen und wir wün-
schen der Familie von Herzen Gottes 
Segen und weiterhin gutes Einleben. 
Beide haben wieder eine Stelle in der 
Schweiz gefunden. 

   
 Familie Tschopp (Gemeinde 

Schänzli) arbeitet seit Januar 2018 in 
Jeffreys Bay/Südafrika im Team von 
„Timion“ mit. Timion ist eine Non-Profit-
Organisation, die sich der Arbeit mit 
behinderten Kindern in den Townships 
Südafrikas widmet und von Daniel 

von der Geschäftsstelle

 Helft, wo ihr könnt und verschliesst eure Augen nicht 
                               vor den Nöten eurer Mitmenschen.“ Jes. 58:7-8

NACHRICHTEN
Februar 2019

Jahresbericht 2018



 

Meyer geleitet wird. Tschopps haben 
sich gut eingelebt. Seit Februar sind 
sie in ein Haus gezügelt, in dem auch 
junge Freiwillige von Timion wohnen.  

 Tabea Schluchter verlängert ihren 
Dienst in Brasilien nochmals mindes-
tens um ein Jahr ab Febr. 2019. Nach 
langem Warten hat sie inzwischen da-
für auch das entsprechende Visa er-
halten und fliegt nach dem Heimatauf-
enthalt in der Schweiz wieder nach 
Sao Paulo. Sie hat grosse Herausfor-
derungen als Lehrerin für Englisch-
klassen mit Teenies aus armen Ver-
hältnissen zu bewältigen. 

Mission hier 

Anfangs 2015 haben wir zusammen 
mit der KMS versucht, Projekte in Genf 
und Zürich aufzugleisen. Umgesetzt 
wurde bis heute Genf. Für Zürich ha-
ben wir (noch) keine Kandidaten ge-
funden. Deshalb herzliche Einladung: 
Wir suchen junge Paare und Singles 
für Gemeindebau und Mission hier. 
Gerne möchten wir mit Interessierten 
und den Gemeinden schauen, welche 

Einsätze möglich sind und welche 
Ausbildung noch notwendig ist. Vor-
aussetzung ist in erster Linie, Gottes 
Ruf zu erhalten, Mitmenschen für Got-
tes Reich zu gewinnen. Wir wünschen 
uns ein Team von Zeltmachern, die 
teilweise beruflich engagiert sind und 
teilweise von der KMS und SMM sowie 

einem Spenderkreis getragen werden. 
Heike Geist und Max Wiedmer freuen 
sich, mit euch ins Gespräch zu kom-
men. Bitte meldet euch unter info@smm-
smm.ch. Seitens KMS steht Jürg Bräker 
zur Verfügung (juerg.braeker@menno.ch). 

Convergence Genf 

Nach fast drei Jahren Erfahrung von 
Claude und 
E l i s a b e t h 
Baecher im 
Convergen-
ces Projekt in 
Genf danken 
die Mitglieder 
des Träger-

kreises den Spendern, die das Projekt 
bisher unterstützt haben und ziehen 
eine Zwischenbilanz (s. Website 
SMM). Gleichzeitig bitten sie um weite-
re Unterstützung durch Spenden: Mit 
der Unterstützung von Elisabeth und in 
guter Absprache mit den Kirchen der 
Region, richtet Claude seine Arbeit 
(Teilzeit bei 50%) derzeit hauptsächlich 
in zwei Richtungen aus:  
1.Begleiten von Menschen am Rande 
der Kirche oder solchen, die einen Ort 
des geschwisterlichen Austauschs su-
chen - in Treffen alle zwei Wochen.  
2.Dialog mit Christen in der Region, 
Lehre und Ausbildung mit täuferischen 
Akzenten des Glaubens und des Le-
bens. Das wird er auch weiterhin tun. 
Doch: Wir brauchen neue Spender, um 
die Finanzierung des Projektes Con-
vergences-Genf bis zum Sommer 2020 
sicher zu stellen. Die Zusagen zur Fi-
nanzierung der Teilzeitstelle von Clau-
de reichen derzeit nicht aus, um das 
Projekt abzuschließen, weshalb die 
SMM und die Unterstützungsgruppe 
Convergences-Genf die Gemeinden 
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und einzelne Mitglieder darin bitten, 
dieses Projekt zu unterstützen. 

Eine grosse Freude sind uns immer 
wieder alle anderen Mitarbeitenden, 
die an vielen Stellen der Welt gute Ar-
beit leisten und zeichenhaft das Reich 
Gottes sichtbar machen. Wir sind sehr 
gern mit ihnen allen unterwegs! 

Kurzzeiter 

We want you ❤ ! Im Moment 
sind keine Kurzeiter mit uns 
unterwegs. Wie wäre es, 
wenn Du mal anfragen wür-

dest? Wir haben gute Vor-
schläge für Dich. Weist bitte in 
euren Gemeinden auf die Ein-

satzmöglichkeiten mit der SMM hin. 

Neues Projekt 

Neu haben wir ein Projekt in Ecuador 
« unter unseren Hut » genommen : Kishwar 
ist eine autonome private Stiftung in 
Riobamba/Ecuador. Es geht dabei um 
eine ganzheitliche, beziehungsreiche 
und achtsame Lebensweise, die durch 
die Kolonisierung verschüttet wurde. 

Inspiriert durch die Prinzipien der Soli-
darität und Gleichheit hat die Stiftung 
sich zum Ziel gesetzt, die soziale und 
produktive Situation der Armen, insbe-

sondere der Indigenen Bevölkerung zu 
verbessern Dazu steht die Stärkung 
der eigenen kulturellen Identität und 
das Erwerben von Kompetenzen, 
Kenntnissen und Fähigkeiten – die 
Bildung im Vordergrund. Das ist kein 
Widerspruch, im Gegenteil, das Zu-
sammenbringen der eigenen Kultur mit 
dem heutigen Wissen sind der Schlüs-
sel zu einer gleichwertigen Partner-
schaft und einer selbstbestimmten Zu-
kunft. Da die Menschen vor Ort ihre 
Bedürfnisse am besten kennen, erar-
beiten sie ihre Projekte selbst, beraten 
und besprechen sich mit der SMM-Be-
gleitgruppe und Fachleuten und setzen 
sie dann selbständig um. Dorothea 
Loosli, Älteste der Gemeinde Bern und 
Theologin mit Zertifikat in nachhaltiger 
Entwicklungszusammenarbeit der TU 
Kaiserslautern koordiniert die Zusam-
menarbeit ehrenamtlich. Mehr Infos 
unter https://keb.global/sumak-kausay/ 
Spenden werden an die Stiftung 
Kishwar weitergeleitet, die damit die 
abgesprochenen Projekte umsetzt. 
Postkonto SMM: Vermerk Ecuador. 

Vorstand 
Als SMM-Vorstand  sind wir sehr gut 
miteinander unterwegs und freuen uns 
auf die Zusammenarbeit in 2019. Luc 
Bigler wird im März 19 ausscheiden, 
was wir zwar verstehen, aber sehr be-
dauern. Für sein jahrelanges feines, 
unterstützendes Dabeisein sind wir ihm 
sehr, sehr dankbar! Wir haben seine 
Stimme, seinen Rat und sein Wissen 
sehr geschätzt! 

Für die MERK hatte sich die SMM mit 
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der Caisse de Secours française (F), 
der Doopsgezind WereldWerk (NL) 
und dem Mennonitisches Hilfswerk 
(DE) zusammengetan, um mit dem 
MCC eine Hilfsaktion aufzugleisen. Auf 
der MERK wurden 800 Hygienekessel, 
364 Quilts und 4976 Schulsets in einen 
Container mit Ziel Naher Osten ver-
packt. Auf jedem Eimer klebt das MCC 
Logo: In the name of Christ (Im Namen 
Christi). Am Ende sangen alle gemein-
sam:“Blessed be the name“… Denn 
die Güte dieses Gottes wollten sie wei-
tergeben. Unterdessen sind die Hilfs-
güter in einem Gebiet in der Nähe von 
Damaskus angekommen, wo viele 
Menschen aus verschiedenen syri-
schen Gebieten Zuflucht gefunden ha-
ben. Die Hilfe war dort besonders nötig 
und sehr willkommen. 

Diese Jahr ist keine grössere Aktion 
geplant. Im Februar geben wir Strick-
waren mit nach Ägypten und in Zu-
sammenarbeit mit den Quiltgruppen 
aus Europa gehen ca. 250 handge-
machten Flüchtlingsdecken nach Les-
bos und weitere 250 gekaufte Decken. 

Auch in anderen Ländern (Albanien, 
Serbien, Haiti, Myanmar, Bolivie, Ne-
pal) konnten wir helfen, Not zu lindern 
und haben Spenden dorthin weiterge-
leitet. Dies tun wir teilweise jährlich mit 

fest zugesagten Beträgen, damit die 
Projekte und Bemühungen dort stabil 
und langfristig tragfähig werden. Dan-
ke, dass auch ihr dabei immer wieder 
tatkräftig mithelft. 
Die Weihnachtsaktion 2018 läuft noch 
bis Ende März 2019 (für MCC Projekte 
In der D.R. Kongo, Libanon und Jor-
danien). Auf Ende Januar 2019 sind 
fast ca. CHF 74’500.- zusammenge-
kommen. 
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Ein Treffen in Tramelan am 20. Okto-
ber 2018 war sehr schön, vor allem 
auch, weil Res Zaugg dabei sein konn-
te. Margrit Ummel übernimmt als neue 
Leiterin Verantwortung. Das nächste 
Treffen ist am 27. April im Schänzli ab 
13h30. Herzliche Einladung! 

In Paraguay hat Centro Educacional 
Evangelico Mennonita (CEEM)  eine 
Schule und Kindertagesstätte eröffnet. 
Die Kinder kommen aus sehr bedürfti-
gen Familien. Die Mitarbeitenden sind 
meist ehemalige Kinder, die weiter die 
Ausbildung an höheren Schulen in 
Asuncion besuchen konnten, auch 
dank Unterstützung von Patenschaf-
ten.  
Die Schule vermittelt den Kindern eine 
umfassende und bestmögliche Bildung 
auf christlicher Grundlage und für die 
Familien der Kinder sind sie Ansprech-
partner und stehe auch beratend zur 
Seite. So kann ein Mädchen aus der 3. 
Oberstufe, dessen Bruder einen 
schweren Unfall hatte und z. Zt. alle 
Einnahmen der Familie für dessen Be-
handlung nötig sind, mit einer zusätzli-
chen Unterstützung das letzte Schul-

jahr beenden und ihren Abschluss ma-
chen. Manche Kinder konnten mit Er-
folg an der Nationalen Mathematik-
Olympiade teilnehmen, ungefähr 170 
Schüler nahmen am mennonitischen 
Camp 2018 teil. Es ist eine Zeit der 
Besinnung und im Rahmen von Ge-
sprächen der Verkündigung des Wor-
tes Gottes. Die Kinder sind immer sehr 

eifrig dabei. 
So wird auch 
dieses Jahr von 
Gottes Segen 
begleitet. Das 
Direktorium, das 
Lehrerkollegium 
sowie die Kinder 
und ihre Famili-
en danken an 

dieser Stelle insbesondere den Paten-
eltern und Spendern von ganzem Her-
zen für ihre treue, unendlich wertvolle 
Unterstützung, ohne die es vielen Kin-
dern nicht möglich wäre, diese Schule 
zu besuchen. Das Wissen darum, dass 
weit weg in Europa Menschen an sie 
denken, an ihrem Schicksal und Le-
bensweg teilhaben und sie unterstüt-
zen bewegt sie tief.  
Möge Gottes Segen auch mit euch 
sein. Machen Sie mit! Werden Sie 
Pate! Mit einem Betrag von Fr. 350.- / 
pro Jahr geben Sie Kindern eine 
Chance.  
Das Patenschaftsprogramm ist ein Teil 
von SMM in Zusammenarbeit mit dem 
Deutschen Mennonitischen Hilfswerk  
(MH). 
Herzlichen Dank zum Voraus, bei Fra-
gen dürft ihr mich  gerne kontaktieren. 

Kontakt :Le Saucy 28, 2722 Les Reus-
silles / Tel. 032 487 64 33 / 079 398 23 
93 margrit.ummel@bluewin.ch  
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Wie letztes Jahr können wir einen posi-
tiven Rechnungsabschluss ausweisen, 
auch wenn er fast um die Hälfte kleiner 
ist. Wir sind sehr dankbar für das Re-
sultat. 
Die einzelnen Budgets unserer Mitar-
beitenden wurde praktisch von allen 
erreicht, ausser dem Projekt in Genf, 
das ein Defizit von CHF 10’000 aus-
weist. Die betroffenen Parteien werden 
in den nächsten Monaten Lösungen 
finden müssen. 
Die Gaben für die Mitarbeitenden sind 
4'500 CHF höher als 2017, wir haben 
aber auch 8'200 CHF höhere Ausga-
ben gehabt. Dank Euren Gaben für 
Hilfsprojekte und die Weihnachtsaktion 
konnten wir 2018 Projekte unterstützen 
in Höhe von rund 167'000 CHF, was 
24'000 CHF mehr ist als 2017. 

Heiner und Rosmarie Oppliger 
werden dieses Jahr zurückkehren 
und Annelise Saber ist seit dem 1. 
Januar 2019 neu Mitarbeiterin der 
SMM, da Magdy dieses Jahr pen-
sioniert wird. Das Budget „Perso-
nen im Einsatz“ wurde entspre-
chend angepasst. Für Hilfsprojekte 
und die Weihnachtsaktion wie 
auch für die allgemeinen Kosten 
budgetieren wir unverändert zum 
Budget 2018. Herzlichen Dank für 
alles Mittragen auch im finanziel-
len Bereich. Dies ist für uns immer 
wieder eine Ermutigung. 

Mit lieben Grüssen,  
die SMM Geschäftsleitung  
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Stellenanzeige

EvangElischE MEnnonitEngEMEindE KlEintal
églisE évangéliquE MEnnonitE du PEtit-val

Die Evangelische Mennonitengemeinde Kleintal ist eine im Täufertum verwurzelte,  
zweisprachige Freikirche (deutsch/französisch). 

Zur Ergänzung unserer Gemeindeleitung suchen wir

eine Gemeindemitarbeiterin / einen Gemeindemitarbeiter 
(30%-40%) Ab 1. März oder nach Vereinbarung.

Aufgabenbereiche
≥ Schwerpunkt: Jugendarbeit 
≥ Seelsorge und Begleitung von Gemeindegliedern
≥ Verkündigung - Mitarbeit im Predigtdienst
≥ Unterweisung und Schulung
≥ Mitgestalten und organisieren von besonderen Anlässen

Anforderung
Jugendarbeit liegt Ihnen am Herz. Sie pflegen eine lebendige Beziehung zu Christus, 
haben eine theologische Ausbildung und praktische Gemeindeerfahrung. Sie sind kon-
taktfreudig, selbstständig und arbeiten gerne im Team. Zudem kennen und bejahen Sie 
die täuferisch-mennonitischen Grundsätze. Französisch ist eine Voraussetzung.

Anstellungsbedingungen
Gemäss den Richtlinien der Konferenz der Mennoniten der Schweiz (KMS). 
(erhältlich bei: f.loosli@bluewin.ch)

Interessiert? 
Dann senden Sie bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen bis 31. März 2019 an:  
Église Évangélique Mennonite du Petit-Val, Frank Loosli, Moron 41, 2712 Le Fuet 
Frank Loosli steht Ihnen für weitere Auskünfte gerne zur Verfügung, Tel.: 079 447 15 62
E-Mail: f.loosli@bluewin.ch.
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Das Sühnopfer des neuen Bundes

C O N C E R T S  D E  L A  P A S S I O N

Samstag, 13. April 2019  20h, Pauluskirche Biel

Jeudi saint 18 avril 2019  20h, Salle de paroisse, Moron

Vendredi saint 19 avril 2019  15h, Abbatiale de Bellelay*

A n j a  C h r i s t i n a  L o o s l i ,  soprano
S a r a h  W i d m e r,  a l to
N i k l a u s  L o o s l i ,  ténor
Ro g e r B u c h e r,  basse

Christlicher Gesangverein Moron
Chorale mennonite régionale
Orchester ad hoc
Sibylla Leuenberger, Konzertmeisterin
Christa Gerber, Leitung

*Für Bellelay warme Kleidung empfohlen, Dauer des Konzertes ca. 90 Minuten.
  Habits chauds pour Bellelay recommandés, durée du concert environ 90 minutes.

Kollekte zur Deckung der Unkosten (Richtpreis CHF 35.–)
Nous vous recommandons la collecte (Prix indicatif CHF 35.–)

Mit Unterstützung von: Reformierte Kirchgemeinde Biel, Stadt Biel/Bienne, swissloskultur Kanton Bern, 

Avec le soutien de: CJB – Conseil Jura Bernois, Communes de Petit-Val, Saicourt, Rebévelier, Mont-Tramelan



Kontakt/Contact

präsident: Frank Loosli, Moron, 2712 Le Fuet   –   032 484 90 44   –   f.loosli@bluewin.ch

sekretärin: Marilyne Loosli, Rue de l’Alouette 6, 2710 Tavannes   –   079 629 70 39   –   marilyne.loosli@gmail.com

Kassier: Adrian Loosli, Moron, 2712 Le Fuet   –   032 484 03 10   –   adrian.loosli@bluewin.ch

Älteste: 

Allemand Pierre, Rue Principale 11, 2715 Châtelat   –   032 484 96 32

Allemand Walter, 2717 Fornet-Dessous   –   032 484 90 87   –   allemand.walter@gmail.com

Amstutz Béat, Le Benevis 34, 2732 Reconvilier   –   032 312 00 55 / 078 613 71 39   –   b.amstutz@bassin-fenetres.ch

prediger/Gemeindemitarbeiter: 

Gerber, Joël, sur le Pont d'Amour 1, 2732 Reconvilier   –   032 481 27 48   –   jagerber@bluewin.ch

Daniel Geiser-Widmer, la Tanne 28, 2720 Tramelan   –   078 624 67 22   –   032 525 86 35   –   dmgeiser@icloud.com

sonntagschule moron:  

Geneviève Allemand, Ring 13, 2502 Biel/Bienne   –   032 341 55 21   –   genevieve.allemand@gmail.com

Ecole du dimanche moutier:  

Mélanie Burkhalter, Le Creux 39, 2743 Eschert   –   079 505 80 75   –   Melanie.burkhalter2013@gmail.com

Jungschar m & mt: Luca Loosli, Rue Virgile-Rossel 3, 2720 Tramelan  –   079 304 25 18   –   luca.loosli@bluewin.ch

JG moron: Jeremie Loosli  –   jeremie.loosli@bluewin.ch / Audrey Allemand  –  alle.aud.01@gmail.com

GJ moutier: Sandra Burkhalter, Les Courtils 204, 2746 Crémines   –   078 662 12 26   –   burkhaltersandra95@gmail.com 

träff ab 60: Amstutz Verena, Vieux Prés 25, 2717 Rebévelier   –   032 484 90 24

Besuchsdienst/Groupe de visites: Daniel Geiser, la Tanne 28, 2720 Tramelan  –  078 624 67 22  –  dmgeiser@icloud.com

AGM: Burkhalter Daniel, Mont-Dedos, 2748 Les Ecorcheresses   –   032 484 94 02

chor moron: Gerber Sohler Christa, Sandbühl 16, 3122 Kehrsatz   –   031 961 20 00   –   mail@cgerber.ch

chœur moutier/Groupe de chant: Schmied Erika, rue du Beausite 35, 2740 Moutier   –   032 493 20 58

vermietung Gemeindesaal moron: Loosli Marina, Moron, 2712 Le Fuet   –   032 484 03 10

lautsprecheranlage: Bruno Gerber 032 487 47 85 / Thomas Loosli 032 481 15 18

arbeitsgruppe moutier: Pierre Burkhalter, la Tour 14, 2735 Bévilard   –   032 484 02 63   –   pierrebu@bluewin.ch

adressänderungen: Wilfred Loosli, Chaindon 44, 2732 Reconvilier   –   032 481 49 47   –   wilfred.loosli@bluewin.ch

Familiennachrichten: Amstutz Bea, Fromagerie, 2717 Fornet-Dessous   –   032 484 92 87

Gemeindebrief: Allemand Rémy, Ring 13, 2502 Biel/Bienne   –   032 341 55 21   –   rem.allemand@gmail.com

Redaktionschluss: 19.04.2019

postfinance:
Konto/compte:  25-13070-8 / IBAN: CH13 0900 0000 2501 3070 8
Evangelische Mennoniten Gemeinde Kleintal, Moron, 2712 Le Fuet

internet: https://mennopetitval.com/


